
1

Räume schaffen
für Integration

Pro Mobil 
Verein für Menschen mit Behinderung 

e.V.

in Velbert

Themenbereiche von Pro Mobil e.V.

Pro Mobil

Wohngruppen

Ambulant Betreutes 
Wohnen

IFD/ 
Arbeit und Beruf

FUD/ 
Assistenz- und 
Pflegedienst

Freizeitassistenz
KOKOBE

Beratungsstelle

Schulassistenz

Therapeutische 
Angebote
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Themenbereiche Arbeit

Pro Mobil

Pro Job

Persönliches Budget

IFD 
Begleitung

Übergang 
Schule - Beruf

Duale Ausbildung
TeilqualifikationJob Start

Berufliche Orientierung
Förderklasse
Berufskolleg

IFD
Vermittlung

Qualität durch Qualifizierung 

� Akzeptanz / Respekt der eigenen 
Persönlichkeit und deren Berufswünsche

Gleichbehandlung des Leistungsvermögens 
(Gemüse schneiden zu können, ist ebenso wichtig / notwendig wie 
die Zubereitung von Salaten)

=> Anrecht auf Beschäftigung erster Arbeitsmarkt

Anerkannte Helferberufe nach §66 BBiG können in Module 
aufgespalten und in Abstimmung der HWK zertifiziert werden

=> Junge Menschen eine Chance zu geben , in scheinbar 
unmögliche Berufsbereiche zu gehen
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Qualität durch Qualifizierung

� Frühzeitige vernetzte 
Berufswegeorientierung 

verstärkte Berufsorientierung bereits ab Klasse acht
zur passgenauen Arbeitsplatzfindung
=>nahtloser Übergang zwischen den einzelnen 
Orientierungsphasen (ÜSB, UB) 

Vermeidung von Überforderung der Person durch Zeit- und 
Erfolgsdruck durch die Systeme

Qualität durch Qualifizierung

� Beständigkeit der Bezugsperson/ Jobcoach

Vertrauensbasis Teilnehmer – unterstützender beratender 
Bezugsperson

Kommunikation – Transparenz über den individuellen 
Entwicklungsstand (beruf/sozial) während des gesamten 
Eingliederungsprozesses 

Empowerment
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Qualität durch Qualifizierung

� Aufhebung der ´Willkür der Agentur´ 

Eingeschränkte Wahlfreiheit

aufgrund der bisher notwendigen Testung der Agentur 
=> Gleichstellung von externen Beurteilungen / Gutachten 

aufgrund regionaler sowie personenbezogener Abhängigkeit vom 
Reha-, SB- Berater

Aufhebung der festen Zeitvorgaben bei Maßnahmen 

Qualität durch Qualifizierung

� Individueller kein verallgemeinerter 
Phasenverlauf

=> Berücksichtigung von individuellen nicht vorschreibbaren 
Lernerfolgen in den einzelnen Phasen  

=> Zeitliche Abläufe sollten flexibel dehnbar sein

=> Phasendurchlässigkeit während der UB Maßnahme der 
Agentur
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Qualität durch Qualifizierung

� Entlohnung 

Wieviel verdient der Betroffene in der UB?

Wie wird anschließend die sozial versicherungspflichtige 
Beschäftigung eingestuft?

=> Auskömmliches Geld für eine selbstbestimmte Lebensführung

Wir danken für Ihre Aufmerksamkeit.

Pro Mobil e.V.
Günther-Weisenborn-Str. 3

42549 Velbert

Tel.: 02051 – 60 75 0

Fax: 02051 – 25 45 30

Internet: www.pmobil.de


